
   
 

A-5091  UNKEN  –  Niederland 147 
 (06589) 4202-0,  Fax: 4202-24    

Internet: http://www.gemeinde-unken.at 
 E-Mail: gemeinde@gde-unken.salzburg.at 

 
 

Ausgabe  Februar 2010 

 

 

 

Bei der Neugründung des Theatervereines „ SpielUnken“ 

hinten v.l.: Hannes Stahl, Alois Herbst, Emmi Herbst, Robert Leitinger, Hubert Lohfeyer, Martina  
Hohenwarter, Loisi Gasteiger, Hans-Peter Hohenwarter, Bernhard Hohenwarter, Johann Haider 

vorne v.l.: Verena Niederberger, Margit Stephan, Sigrid Großauer, Magdalena Haider,  
Veronika Haider, Elisabeth Hohenwarter, Johann Haider jun. 

 
Inhalt: 

Aus dem Gemeindeamt 
Standesfälle  
Ehrung Romana Lidicky 
Theaterverein “SpielUnken” 
Aktion Heizscheck 2009/2010 
Nächtigungsstatistik 
Winterbenützung Hochalmweg 
Schneeräumbeitrag 2010  
Landwirtschafts- und Bezirksbauernkammerwahl 
Flächenwidmungsplan Teilabänderung 
Information der Zemka 
Jugend und Familie 
Neuauflage diverser Broschüren 
 

Sprechtage  
Seniorenbund Salzburg 
Sportliches und Aktuelles aus den Vereinen 
Reini Fans in Kitzbühel 
Glace Glisse 
Biathlonerfolg Dominik Jury 
14. Heutaler Kinder Skifestival  
Übergabe Mannschaftstransportfahrzeug Feuerwehr 
Information TEH-Verein 
Aus der Region 
Salzburger Landeshilfe 
Veranstaltungen in Unken 
 

Anhang: Freizeitzentrum Unken - Schwimmkurse, Pensionistenverband - Kegelturnier,  
Jahresrückblick Österr. Rotes Kreuz Dienststelle St. Martin, Newsletter Forum Familie Pinzgau 
 

Impressum 
Eigentümer, Herausgeber, Verleger und Druck: Gemeinde Unken, Niederland 147, 5091 Unken Internet: www.unken.gv.at;   

 Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ing. Mag. Hubert Lohfeyer 

Gemeindeamt 

k Zell am See -  Land Salzburg  

http://www.gemeinde-unken/
mailto:gemeinde@gde-unken.salzburg.at
http://www.unken.gv.at/


2 

 

AUS DEM GEMEINDEAMT 

 

Standesfälle 

 

Eure Fotos werden in der Fotogalerie der Gemeindehomepage www.unken.gv.at gerne veröffentlicht. 

 

GEBURTEN  
Wir wünschen den stolzen Eltern viel Glück und Freude mit ihrem Nachwuchs! 
 

Emma Svenja, geb. 19.12.2009             Eltern: Claudia und Sven Grabe 

Barbara, geb. 28.12.2009 Eltern: Ursula und Walter Wimmer 

Martin Jacob, geb. 02.01.2010 Eltern: Barbara Wimmer und Johann Martin Friedl 

Tobias Niklas, geb. 18.01.2010 Eltern: Sabrina und Günther Fernsebner 

Felix Johann, geb. 25.01.2010 Eltern: Karin Leitinger und Herbert Eder 

Florina, geb. 27.01.2010 Eltern: Katharina Flatscher und Alexander Fuchs 

  
EHESCHLIESSUNGEN im Standesamt Unken 

Herzlichen Glückwunsch an alle frisch Verheirateten und alles Gute für Euere Zukunft! 
 

Verena (geb. Schnitzhofer) und Christian Bauer am 19.12.2009 

Anke (geb. Benscheidt-Minninger) und Claas Albarus am 31.12.2009 

 

STERBEFÄLLE   
Wir wünschen den Angehörigen viel Kraft! 
 

Johann Vitzthum am 08.01.2010 

Anton Faistauer am 29.01.2010 

 

Ehrung für Romana Lidicky 

 
Unsere langjährige ehemalige Ortsbäuerin und Bezirksbäuerin Romana Lidicky wurde anlässlich des 

Bezirksbäuerinnentages in Saalfelden mit dem Silbernen Verdienstzeichen der Landwirtschaftskam-

mer Salzburg ausgezeichnet.  

Ein Foto der Ehrung findet ihr auf unserer homepage unter www.unken.gv.at. 
 

Theaterverein „ SpielUnken“ gegründet 

 
Seit 18. Jänner dieses Jahres hat Unken einen eigenen Theaterverein. Die Vereinsgründer Martina 

Hohenwarter, Robert Leitinger und Alois Herbst haben sich zum Ziel gesetzt, in unterschiedlichen 

Zeitabständen verschiedenste Theaterliteratur zur Aufführung zu bringen. Für heuer ist ein Lustspiel 

vorgesehen. Spielort wird zunächst die Turnhalle sein. Die Theaterleute könnten sich aber auch ande-

re Bühnen vorstellen, wie sie bei ihrer Gründungsversammlung beim Lutzbauer betonten. 

Bemerkenswert ist auch der Name der Theatergruppe. Die Idee von Verena Niederberger hat allen 

auf Anhieb gefallen: „SpielUnken“. 

Dem Vorstand gehören an:  Robert Leitinger, Obmann 

    Alois Herbst, Obmann-Stellvertreter 

    Veronika Haider, Schriftführerin 

    Martina Hohenwarter, Kassierin 

    Bernhard Hohenwarter, Beirat 

Wir wünschen unseren Theaterleuten alles Gute und freuen uns schon auf die erste Vorstellung. 

http://www.unken.gv.at/
http://www.unken.gv.at/
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Aktion Heizscheck 

  

Auch dieses Jahr ist wieder vorgesehen, bedürftige SalzburgerInnen in der laufenden Heizperiode 
2009/2010 durch einen 

einmaligen Heizkostenzuschuss in Höhe von € 150,--,  
egal mit welchem Energieträger die Wohnung beheizt wird, 

zu unterstützen. 
 
Es können auch jene Personen, die im Rahmen einer Pensionsversicherung eine Ausgleichszulage 
beziehen, um den einmaligen Heizkostenzuschuss ansuchen. 
 
Voraussetzungen für die Gewährung eines Heizschecks sind: 
 
 Nachweis der Heizkosten 
 Nachweis über das Monatseinkommen je Haushalt (Einhalten der Richtsätze!!) 
 Hauptwohnsitz im Land Salzburg 

 
Die Nettoeinkommensgrenze/Monat darf folgende Richtsätze nicht überschreiten: 
 
Alleinlebende      €    800,00 
Ehepaare/Lebensgem.    € 1.200,00 
jedes Kind im Haushalt    €    200,00 (solange Fam.beihilfe bezogen wird) 
jede weitere erwachsene Person im Haushalt €    400,00 
 
Härteklausel 
In besonderen Fällen kann der Antrag positiv entschieden werden, wenn die Einkommensgrenze um 
nicht mehr als 10 € pro im Haushalt lebender Person überschritten wird. 
 
Der Antrag liegt in der Zeit von 14.12.2009 bis 31.07.2010 im Gemeindeamt auf oder kann unter 
www.salzburg.gv.at abgerufen werden.  
 
 

Nächtigungsstatistik Vergleich 2008 - 2009 

 
 

  Gewerblich Privatzimmer Camping u. Diverse Gesamt Veränd. % 

  2008 2009 2008 2009 2008 2009 2008 2009     

Jänner 10.806 10.180 1.026 1.163 793 1.079 12.625 12.422 -203 -1,61% 

Februar 12.115 12.382 2.050 2.069 1.473 1.140 15.638 15.591 -47 -0,30% 

März 8.607 4.785 1.072 383 475 404 10.154 5.572 -4.582 -45,13% 

April 620 3.542 82 605 82 252 784 4.399 3.615 461,10% 

Mai 8.062 5.304 653 845 877 377 9.592 6.526 -3.066 -31,96% 

Juni 8.438 8.331 1.055 989 402 683 9.895 10.003 108 1,09% 

Juli 11.362 10.047 3.036 2.532 1.857 1.717 16.255 14.296 -1.959 -12,05% 

August 11.842 13.418 2.934 3.153 1.410 1.214 16.186 17.785 1.599 9,88% 

Sept. 8.778 7.844 1.159 1.112 532 644 10.469 9.600 -869 -8,30% 

Oktober 6.244 6.303 398 710 321 409 6.963 7.422 459 6,59% 

November 1.743 1.688 35 65 165 30 1.943 1.783 -160 -8,23% 

Dezember 7.064 5.917 1.164 1.178 760 694 8.988 7.789 -1.199 -13,34% 

Jän. - Dez. 95.681 89.741 14.664 14.804 9.147 8.643 119.492 113.188 -6.304 -5,28% 

 
 

http://www.salzburg.gv.at/
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Winterbenützung des Hochalmweges 

  

Der Weg auf die Hochalm wird im Winter gerne von Wanderern, Skitourengehern und Rodlern ge-

nutzt. Eine offizielle Zweckwidmung gibt es nicht, das heißt, jeder Benutzer haftet für seine Aktivitäten 

daher selbst. Der Weg wird darüber hinaus im Winter vereinzelt zu land-, forst- bzw. jagdwirtschaftli-

chen Zwecken verwendet. Es darf daher um gegenseitige Rücksichtnahme aller Benutzer ersucht 

werden, um Konflikte oder gar Unfälle zu vermeiden. 

 
 

Schneeräumbeitrag 2010 

  

Die Zahlscheine zur Einzahlung des Schneeräumbeitrages für den heurigen Winter wurden vor kur-
zem  ausgesandt. 
 
 Der Schneeräumbeitrag für heuer wurde festgesetzt mit: 

€   9,00 für Einzel-Haushalte 
€ 25,00 für alle übrigen Haushalte und 
€ 25,00 für alle Betriebe 
Er ist damit gleich hoch wie in den Vorjahren. 
 
Alle Haushaltsvorstände und Betriebsinhaber werden wieder ersucht, den Schneeräumbeitrag einzu-
zahlen. Die Gemeindevertretung ist sich bewusst, dass zur Vorschreibung des Beitrages keine gesetz-
liche Grundlage gegeben ist. Wir appellieren jedoch trotzdem um Einzahlung dieses Beitrages, da der 
Gemeinde jährlich enorme Kosten für die Schneeräumung und Salzstreuung entstehen. 
 
Wir möchten bei dieser Gelegenheit auch darauf hinweisen, dass die Gemeinde nicht verpflichtet ist, 
die Schneeräumung im bisher üblichen Ausmaß durchzuführen. Die Anrainer sind verpflichtet, die 
Gehsteige entlang von öffentlichen Straßen selbst von Schnee und Eis freizuhalten. Jene Mitbürger, 
die den Schneeräumungsbeitrag deshalb nicht bezahlen, weil sie selbst ihren Zufahrtsweg freihalten 
müssen, möchten wir darauf hinweisen, dass sie trotzdem auch die übrigen geräumten Wege und 
Straßen benützen, für deren Räumung die Gemeinde zuständig ist.  
 
Bedanken möchten wir uns bei allen, die in den vergangenen Jahren den Schneeräumbeitrag 
bezahlt haben und bitten gleichzeitig den für heuer festgelegten Betrag zu begleichen! 
 

Vielen Dank! 
 
 

Landwirtschafts- und Bezirksbauernkammerwahl 2010 

  

 

Am Sonntag, den 21. Februar 2010 findet die Wahl der Mitglieder der Salzburger Kammer für Land- 

und Forstwirtschaft und der Bezirksbauernkammern im Land Salzburg statt. 

 

Wahlort: Gemeindeamt Unken – Sitzungszimmer 

Wahlzeit: 7.00 – 13.00 Uhr 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass es auch für diese Wahl die Möglichkeit der Briefwahl gibt. 

Wahlkarten für die Briefwahl können bis spätestens Donnerstag, den 18.02.2010 beim Gemeindeamt 

beantragt werden. 

Das Wählerverzeichnis liegt im Gemeindeamt auf und kann während der Amtsstunden eingesehen 

werden. 
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Flächenwidmungsplan Teilabänderung 

  

Gemäß § 68 i.V.m. § 67 Abs. 5 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 2009 – ROG 2009, LGBl.Nr. 
30/2009 i.d.g.F., wird kundgemacht, dass der Entwurf der  

Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Unken 
im Bereich der GP. 634/4, KG. Unken 

von Grünland Lagerfläche in Grünland Materialgewinnungsstätte 

vier Wochen lang im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufliegt. 

Träger öffentlicher Interessen, sowie Personen, die ein Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Einwendungen vorzubringen. Die Einwendungen 
sind durch geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwandfreie Beurteilung möglich ist. 
 

Information der ZEMKA-Abfall- und Umweltberatung 

  

Altglassammlung ist Klimaschutz 

Österreich liegt bei der Altglassammlung europaweit im Spitzenfeld. Jährlich werden 220.000 Tonnen 

Glasverpackungen wieder verwertet. Die Recyclingquote liegt bei rund 80 %. 
 

Bitte beachten: 

 Nur Verpackungsglas (Flaschen, Konservengläser, Flakons) 

 Einwurf nur zwischen 7.00 und 20.00 Uhr 

 Weiß- und Buntglas sorgfältig trennen 

 Keine Fremdstoffe (Trinkglas, Glühbirnen, Flachglas etc.) 

 Kapseln und Verschlüsse bitte vor dem Einwurf entfernen 

 

JUGEND UND FAMILIE 

 
Die neue Familienpass-Broschüre ist da!      

Besonders hinweisen wollen wir heuer wieder auf die Familienschitage, die in der Broschüre enthalten 
sind. Im Internet abrufbar ist die Broschüre unter www.familie-salzburg.at. 

Neuauflage der Broschüre „Familie im Pinzgau“ 

In der neu aufgelegten Bezirksbroschüre von Forum Familie Pinzgau finden Sie hilfreiche Adressen, 

Servicestellen, Beratungsangebote und Hotlines für Familien in allen Lebensphasen.  

Neuauflage der Broschüre „Kinder brauchen Liebe und …“ 

In dieser Broschüre des Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und Jugend finden Sie wertvolle 

Informationen über unterschiedlichste Förderungen für Familien. 

Die Broschüren liegen im Gemeindeamt auf. 

 

SPRECHTAGE 2010 

 
Salzburger Seniorenbund 

Tel: 0662/8756 85 

Sprechtage im Gemeindeamt Unken 
08.30 Uhr – 9.00 Uhr 

 

10. Februar 2010 08. September 2010 

10. März 2010 13. Oktober 2010 

14. April 2010 10. November 2010 

12. Mai 2010 15. Dezember 2010 

09. Juni 2010  

http://www.familie-salzburg.at/
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SPORTLICHES und AKTUELLES AUS DEN VEREINEN 

 

Reini Fans in Kitzbühel 

 

600 Reini Fans in Kitzbühel – Der Weltrekord ist geknackt!! 

 Danke für euere Unterstützung!! 

 

War das ein toller Aufmarsch heuer am Ganslernhang 2010. Die Bilder auf Reinis Homepage 

www.reini-herbst.com bzw.  der Fanclubhomepage www.fanclub-reiniherbst.at sprechen für sich. Un-

ken in aller Munde, sogar im Ö3 bei Sepp Schnoacha mit den Unkenrufen.  

 

Ein Danke an Euch, liebe Unkenerinnen und Unkener, und allen aus den Nachbargemeinden, die da-

bei waren, Reinfried unterstützt und angefeuert haben, gute Stimmung gemacht haben. Ein Dank an 

alle, die mitgeholfen haben, insbesondere an die Reini500 Organisatoren unter der Leitung von Axel 

Färbinger. Herzlichen Dank an die Raiffeisenbank Unken, die den überwältigenden Kartenvorver-

kauf gemanagt hat. Ein Dank an alle Sponsoren, die uns immer unterstützen.  Der Fanweltrekord ist 

geschafft, dank Euch allen!!  

 

Das Rennen blieb spannend bis zum Schluss. Man konnte wirklich von einem Ganslhautfinale am 

Ganslernhang sprechen. Nach der Halbzeitführung sah alles bestens aus für Reini. Dann kam leider 

das Aus. Ein Schock für uns alle, am meisten natürlich für Reinfried. Der Schisport ist ab und zu so 

pickelhart wie manch eine Piste... Doch die Enttäuschung wurde schnell abgeschüttelt und die nächs-

ten Siegeschancen sofort am Schopf gepackt! Reinfried bewies mentale Stärke, fuhr herausra-

gend und triumphierte in Schladming und Kranjska Gora! Herzlichen Glückwunsch! Wir freuen 

uns mit ihm! 

  

Der nächste Höhepunkt in der heurigen Saison ist der Olympiaslalom am 27.02.2010 in Vancouver. 

Der Fanclub Reini Herbst lädt ein, zum gemeinsamen Daumen drücken vor dem Gemeindeamt 

Unken, auf einer grossen Videoleinwand! Zur Einstimmung lassen wir Olympia 2006 Revue passie-

ren. Dort holte Reinfried die Silbermedaille! War das ein Fest!!! Freuen wir uns auch heuer auf einen 

spannenden Slalom mit unserem Führenden im Slalomweltcup! 

 

Videoleinwand am 27.02.2010 ab ca. 17.00 Uhr  

vor dem Gemeindeamt Unken 

Für tolle Stimmung, Musik, Imbisse und Getränke ist gesorgt!! 

 Es wäre toll, wenn der Dorfplatz wieder in GELB leuchten würde!!! 

 

Dir lieber Reinfried, wünschen wir für den Olympiaslalom in Vancouver den al-
lerschnellsten Schi, den saubersten Schwung, die nötige Ruhe und Gelassen-

heit und das Glück auf deiner Seite!!!   
Alles Gute! 

 

Dein Fanclub sowie  
Bürgermeister Hubert Lohfeyer  

 und die MitarbeiterInnen der Gemeinde Unken  

http://www.reini-herbst.com/
http://www.fanclub-reiniherbst.at/
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GLACE GLISSE 2010 

 
Internationaler Eiskletter-Event/1. Salzburger Eisgildenmeister 

 
8 Monate Vorbereitung, ein Kletterpark, der uns mit Stolz erfüllt, mehr als 1800 ehrenamtliche Stunden 

und die Unterstützung der gesamten Gemeinde haben uns die Organisation und Durchführung von 
„GLACE GLISSE 2010“ ermöglicht! 

 
Die Eiskletter-Szene war und ist beeindruckt. Nicht nur vom Turm und der Organisation des Events, 
auch vom Empfang und Interesse der einheimischen Bevölkerung und den Zusehern. Und genau die-
se Zuseher haben die Eiskletterer zu ihren gewaltigen Höchstleistungen angespornt.  
Markus Bendler bewies wieder einmal seine Überlegenheit und sicherte sich vor Jack Müller aus der 
Schweiz und Stefan Bauhofer aus Bayern den Titel des GLACE GLISSE – Champion. Bei den Damen 
dominierte Petra Müller vor Christina Huber aus Bayern und Viktoria Griesser aus Österreich. Den 
Salzburger Eisgildenmeister gaben wir für dieses Jahr nach Bayern an Stefan Bauhofer vor Rupert 
Huber aus dem Pongau und Ragnar Theuerjahr, ebenfalls aus dem Pongau. 
 
Viel Arbeit steckt hinter der Organisation eines solchen Events und viel Arbeit liegt nun auch noch vor 
uns. Aber die Teilnehmer, Sponsoren und Besucher ermutigen uns, diesen Event auch weiter im Heu-
tal zu veranstalten. Doch vorher muss auf diesem Weg einmal ein Dank ausgesprochen werden. 
 
Danke an alle Firmen:  

 Holzbau Herbst, allen voran Markus Speicher und Robert Herbst, für den tollen Turm und die 
Unterstützung,  

 Fernsebner Bau für den Fundament-Bau und die Materialien,  
 Elektro Wimmer und Andreas Eder, sonst wäre alles dunkel gewesen,  
 Schalbau Vitzthum für die Zäune und Container,  
 Hans Haider für den Schneeräumdienst ins Heutal und  
 Hans Herbst für die Räumung des Areals. 

 
Für die Privatpersonen wäre die Liste hier wohl zu lange, doch einige seien hier erwähnt:  

 Regina und Manfred Vitzthum, die uns so toll umsorgt und betreut haben,  

 Christina Speicher und Martin Herbst für die tolle Verpflegung, 

 Axel Färbinger für die Dienste als Stimmungskanone,  

 Thomas Rettensteiner und die gesamte Bergrettung,  

 Manuel Hackl für die Pflasterl, und, und, und! 
 

Doch der größte Dank gilt den Arbeitern am Turm- und Eventgelände!!! 
Ohne das Engagement der Jugend von Unken und den helfenden Vereinen wäre die Durchfüh-

rung nicht möglich gewesen! 
 

DANKE AN ALLE FÜR DIE GROSSARTIGE UNTERSTÜTZUNG! 
GLACE GLISSE, YEAH!!! 

Ingo 
 

 

Biathlonerfolg für Dominik Jury 

 
Dominik Jury hat sich beim Austriacup in Leogang am 30.12.2009 durch einen 3. Platz in der Landes-

wertung für die Staffel Salzburg 1 qualifiziert. Bei der Staatsmeisterschaft in Hochfilzen konnte Domi-

nik am 03.01.2010 gemeinsam mit seinen Mannschaftskollegen Patrick Wallinger und Timo Perntha-

ner den Staatsmeistertitel in der Klasse Schüler männlich erringen. 

Beim Austriacup am 31.01.2010 in St. Martin bei Lofer, an welchem Starter aus ganz Österreich teil-

nahmen, belegte Dominik in der Klasse Schüler männlich im Einzel den hervorragenden 3. Platz. 

Wir möchten Dominik zu diesem außerordentlichen Erfolg herzlich gratulieren und wünschen ihm für 

seine zukünftige sportliche Entwicklung alles Gute. 
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14. Heutaler Kinder Skifestival 2010 

 
Bereits zum 14. Mal veranstaltete der Schiclub Unken das Kinderskifestival im Heutal. Auch dieses 
Mal lieferten sich fast 300 Teilnehmer spannende Rennen.  
 
Vom SC Unken erreichten folgende Läuferinnen und Läufer Spitzenplätze:  

2. Platz: Hirschbichler Lena, Zwergerl II,   
3. Platz: Schmuck Lorenz, Zwergerl II 
2. Platz: Schmuck Thomas, Kinder I männl.,  
3. Platz: Loidl Katharina, Kinder II weibl., 
5. Platz: Vitzthum Alexander, Kinder II männl.  
 
Alle Teilnehmer erhielten ein großzügiges Sponsorpaket und wurden von der Musikkapelle Unken zur 
Siegerehrung geleitet.  
 
Diese Großveranstaltung ist nur aufgrund der zahlreichen Sponsoren und freiwilligen Helfer möglich.  
Diesen gebührt  seitens des  SC Unken ein großer Dank.  
 

Übergabe des Mannschaftstransportfahrzeuges der Feuerwehr 

 
Im Rahmen der Jahresdienstbesprechung der FF Unken am 22.01.2010 wurde das neue Mann-
schaftsfahrzeug (Feuerwehrbus) offiziell in den Dienst gestellt. Bei dem Fahrzeug handelt es sich um 
einen VW Transporter, welcher von der Firma VW Johann Leitinger aus Unken gekauft wurde. Der 
Aufbau wurde von der Fa. Vierthaler, Bischofshofen, errichtet. 
 
Wir wünschen der Freiwilligen Feuerwehr viel Freude mit dem neuen Fahrzeug. 
 
Die Einweihung dieses Fahrzeuges erfolgt im Rahmen der Florianifeier am 17.04.2010. 
Im Anschluss an die Florianifeier findet eine Festveranstaltung mit Barzelt beim Cafe-Restaurant 
Wimmer statt, zu der bereits jetzt die Unkener Bevölkerung recht herzlich eingeladen wird. 
 

TEH Verein belebt das ehemalige Zollamtsgebäude 

 
 
Im Mai ist es soweit: der TEH Verein eröffnet im ehemaligen Zollamtsgebäude Steinpass sein Ge-
schäft, Büro, Lager und einen Seminarraum. 
Im TEH Geschäft wird es regionale Besonderheiten geben, und zwar Naturprodukte, die in Handarbeit 
aus regionalen Zutaten hergestellt werden. Es werden Produkte sein, die charakterisiert sind von un-
serer Lebensweise und unseren Gewohnheiten: Kräuterprodukte wie Tees, Kräutersalze, Kräuterzu-
cker, Säfte, Liköre, Salben, Einreibungen, Bäder u.ä. bis zu Filzereien, Schnitzereien oder anderen 
Handwerken. Zudem soll das Zollamt ein Ort zum Gedanken- und Ideenaustausch werden.  
 
Im TEH Geschäft wird folgendes verkauft: 
1. zertifizierte TEH Produkte mit einheitlichem Marktauftritt (TEH Etikett; diese Produkte werden vom 
Verein angekauft) 
2. Produkte, die der TEH Philosophie entsprechen, mit TEH Logo oder Anhänger, aber im Marktauftritt 
des Herstellers/der Herstellerin (Kommissionsware) 
3. besondere regionale Produkte, die in Handarbeit in kleinen Auflagen hergestellt werden (z.B. aus 
Filz, Holz u.ä.; Kommissionsware) 
 
Wir suchen deshalb Unkenerinnen und Unkener, die handwerklich Produkte herstellen, und bereit 
sind, diese im TEH Geschäft zu verkaufen. Ansprechpersonen im TEH Verein sind Resi Harrer, Ob-
frau (0664 520 1838), Karin Buchart (0664 5991811), Elisabeth Hohenwarter (0664 733 71380).  
Per E-Mail erreicht ihr uns unter: alteheilkunde@teh.at (www.teh.at). 
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AUS DER REGION 

 

 

Salzburger Landeshilfesammlung 2010 

 

HILF!   …denn Euer Beitrag bedeutet: 

Unterstützung für Krebskranke. Soforthilfe für Menschen mit Behinderung. Rasche Hilfe für 

Familien und Kinder in Not, bei Katastrophen. Betreuung alter und einsamer Menschen. 

 

Seitens der Gemeinde rufen wir auf, Euch an dieser Spendenaktion wieder rege zu beteiligen.  

 

Bitte zahlt Eure Spenden 

bis spätestens 28.02.2010 

 

bei der Raiba Unken oder der Sparkasse Unken mittels einem der beiliegenden Zahlscheine ein. 

 

 

 

 
 

VERANSTALTUNGEN IN UNKEN (www.unken.gv.at) 

 

Februar und März 2010 

 

12.02.2010 Kinderfasching der Jungschar und ÖVP Frauen 

13.02.2010 Faschingsball der Musikkapelle Unken im Cafe Wimmer 

20.02.2010 Jahreshauptversammlung des Trachtenvereines Unken 

21.02.2010  Club Meisterschaft des Schiclubs Unken 

27.02.2010 Videowall des Fanclubs Reini Herbst (Olympia Slalom) 

12.03.2010 Jahreshauptversammlung des Museumsvereines Unken 

18.03.2010 Lesung mit Dr. Britta Steinwendtner in der Raiffeisenbank Unken 

27.03.2010 Jahreshauptversammlung des ÖAV im Cafe Wimmer 
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Anhang 

U N K E N   HALLENBAD - SAUNA 
 

Wir starten im Feb. 2010  wiederum unsere  

 

Schwimmkurse 
Gruppeneinteilung:                                                                       
 

a) Kinder über 5 Jahre 

1) Montag      16.00 Uhr          und Freitag          16.00 Uhr  

2) Dienstag    16.00 Uhr         und Donnerstag    16.00 Uhr 

 

b) Vorschulpflichtige und Kindergartenkinder (4 - 5 Jahre)  

1)  Montag      14.30 Uhr          und Freitag          14.30 Uhr 

2)  Dienstag    14.30 Uhr          und Donnerstag   14.30 Uhr 

 

Mindestteilnehmerzahl pro Gruppe: 6 Pers. - 15 Pers. 
 

Kursbeginn: Montag, den   22. u. Dienstag, den 23.02.2010   

Kursende:  25. u. 26.03.2010 jeweils Donnerstag und Freitag 10. u. zugleich letzte Stunde 
 

Schwimmflügel für Kinder sind erforderlich! 
 

Kursgebühren: Kinder und Kleinkinder € 44.- (inkl. Eintritt) 
Mit der Kursgebühr sind 10 Kursstunden und der Eintritt ins Hallenbad bezahlt.  

 

Anmeldung: bis Sonntag, den 21. 02. 2010 Badekasse Tel. 06589/4300 
Kursleiter: Schreder Maria, Auer Marianne, Friedl Erich u. Wolfgang Hohenwarter. 
 

          c.) Erwachsenenschwimmkurs nach Vereinbarung mit dem Bademeister  

               z.B. Rückenschwimmen.  
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen! 
 

Auskünfte: Badekasse 06589/4300 

 

                 Ihr 

Freizeitzentrum UNKEN 

                                                                              FREIZEITZENTRUM UNKEN            
                                                                                                                 5091 Unken            Tel. 06589/4300              
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Pensionistenverband Österreichs 
Ortsgruppe Unken 

 

E i n l a d u n g 
z u m    K e g e l t u r n i e r 

der Seniorinnen und Senioren 
auf der Kegelbahn  beim „ Friedlwirt“ in Unken 

                      am Freitag, den  26. Februar 2010 von  9  bis 17 Uhr 

 

Preisverteilung: Freitag,  den 26. Februar 2010 um 18 Uhr 

                                            im Gasthaus  Friedlwirt. 

              

                            Die ersten drei Gewinner erhalten einen schönen Pokal. 

                            Die Sachpreise werden unter den Teilnehmern verlost. 

 

NENNGELD:   6,-- EURO JE TEILNEHMER/IN   ( NACHKAUF  5,--  EURO,    

                             dabei kommt nur das beste Ergebnis zur Bewertung) 

 

Teilnahmeberechtigt:  sind  Seniorinnen und Senioren  sowie deren  

                            Partner bzw. Partnerin. (Frauen ab 50  und  Männer 

                            ab dem 60. Lebensjahr).Auch Gäste des  

                            Unteren Saalachtales sind herzlich eingeladen teilzunehmen. 

 

Jeder Starter/in  hat 60 Wurf, davon  30 in das Volle und  30 Abräumen.  Gewertet wird 

nur das Holzergebnis. Ist hier ebenfalls Gleichheit, so zählt die geringere Anzahl von 

Fehlwürfen. 

 

Beim Kegeln sind unbedingt Turnschuhe zu benützen. 

 

 

Wir freuen uns auf euren Besuch. 

 

Gut Holz! 

 

Johann Leitinger e. h.                                                  Margit Schmuck  e . h. 

( Ortsvorsitzender)                                                       (Turnierleiterin) 

 
Lotto und Toto unterstützt  die Seniorenhilfe 
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        Forum Familie Pinzgau –  Jänner 2010 

 
 Hier wieder aktuelle Sparangebote für Familien, Neuigkeiten und hilfreiche Tipps: 
1.   Salzburger Familienschitage und Aktion "Salzburg fährt Schi" der Seilbahnwirtschaft 
2.   Kinderbetreuungsgeld – Online-Vergleichsrechner  
3.   Absetzbarkeit von Kinderbetreuungskosten  
4.   Rainbows-Gruppen für Kinder (nach Scheidung oder Todesfall) starten wieder 
5.   Windelgutschein Salzburg 
6.   Sommerferiencamps für Diabetiker-Kinder – Anmeldefrist läuft 

  _______________________________________________________________________________ 
1. Salzburger Familienschitage und Aktion "Salzburg fährt Schi" der Seilbahnwirtschaft 
Auch in diesem Winter bekommen Familien mit dem Salzburg Familienpass in einigen Schigebieten 
50 % Ermäßigung auf die Tageskarten. Voraussetzung ist, dass mindestens ein Erwachsener und ein 
Kind eine Tageskarte lösen. Die Ermäßigung gilt nur für im Familienpass eingetragene Personen.  
 
Die nächsten Aktionstage sind Anfang Februar und dann wieder im März. 
Infos zur Aktion, sämtliche Aktionstermine und Näheres zum Salzburger Familienpass finden Sie un-
ter: www.familie-salzburg.at  
Zusätzlich gibt es die Aktionstage der Salzburger Seilbahnwirtschaft "Salzburg fährt Schi" am 10. Feb-
ruar 2010 und 14. März 2010 in verschiedenen Schigebieten des Landes. Alle Orte und Preisnachläs-
se finden Sie hier: www.salzburg.gv.at/lkorr-meldung?nachrid=44037   

___________________________________________________________________________________ 
 
2. Kinderbetreuungsgeld – Online-Vergleichsrechner  
 Familienstaatssekretärin Christine Marek veranlasste im Zusammenhang mit den per 1. Jänner 2010 
in Kraft getretenen Neuerungen beim Kinderbetreuungsgeld die Einrichtung eines Online-
Vergleichsrechners, der Eltern bei der Wahl der für sie optimalen Kinderbetreuungsgeld-Variante un-
terstützen soll:  
http://www.bmwfj.gv.at/Familie/FinanzielleUnterstuetzungen/Kinderbetreuungsgeld/Seiten/KBG-
Vergleichssrechner.aspx 
Für UnternehmerInnen hat die Wirtschaftskammer Österreich einen eigenen Online-Ratgeber einge-
richtet:  
http://www.kinderbetreuungsgeld.or.at/ 
Falls Sie eine ausführlichere Beratung dazu benötigen, wenden Sie sich an folgende Stellen: 

        Gebietskrankenkasse Zell am See, Tel. 06542/8889-8410 

        Beratungstelefon des Familienreferates, Tel. 0662/87 12 27  

___________________________________________________________________________________ 
 
3. Absetzbarkeit von Kinderbetreuungskosten beim Jahresausgleich  
Für 2009 sind erstmals Kinderbetreuungskosten steuerlich absetzbar - versäumen Sie nicht, diese 
beim Lohnsteuerausgleich einzureichen 
Eine detaillierte Info finden hier: http://www.ak-
salzburg.at/bilder/d114/InfoblattKinderbetreuung10.PDF 
 
Wenn Sie Hilfe bei der Arbeitnehmerveranlagung (Lohnsteuerausgleich) brauchen, empfehlen wir Ih-
nen die Aktion "Steuerlöscher" der Arbeiterkammer Salzburg: Kompetente und erfahrene Steuerexper-
tInnen sichten mit Ihnen an Ort und Stelle (im März in der AK Zell am See) die Unterlagen und Belege 
und berechnen on-line den Rückerstattungsbetrag. http://www.ak-salzburg.at/online/steuerloescher-2010-

45107.html  
Beratungstermine können ab sofort vereinbart werden, auch telefonisch unter 0662-86 87 86 

___________________________________________________________________________________ 

4. Rainbows-Gruppen für Kinder nach Scheidung/Trennung oder Tod eines Angehörigen star-
ten wieder  
Der Verein Rainbows betreut die betroffenen Kinder und Jugendlichen in altershomogenen Kleingrup-
pen (im Alter zwischen 4 und 17 Jahren) unter qualifizierter Leitung auch im Pinzgau. Im März begin-
nen wieder Gruppen in Saalfelden und Zell am See (Mindestanmeldung von 4 Kindern).   
Anmeldung, Auskünfte, Infomaterial: Tel. 0662/825675, e-mail: salzburg@rainbows.at, 
www.rainbows.at 

http://www.familie-salzburg.at/
http://www.salzburg.gv.at/lkorr-meldung?nachrid=44037
http://www.bmwfj.gv.at/Familie/FinanzielleUnterstuetzungen/Kinderbetreuungsgeld/Seiten/KBG-Vergleichssrechner.aspx
http://www.bmwfj.gv.at/Familie/FinanzielleUnterstuetzungen/Kinderbetreuungsgeld/Seiten/KBG-Vergleichssrechner.aspx
http://www.kinderbetreuungsgeld.or.at/
http://www.ak-salzburg.at/bilder/d114/InfoblattKinderbetreuung10.PDF
http://www.ak-salzburg.at/bilder/d114/InfoblattKinderbetreuung10.PDF
http://www.ak-salzburg.at/online/steuerloescher-2010-45107.html
http://www.ak-salzburg.at/online/steuerloescher-2010-45107.html
mailto:salzburg@rainbows.at
http://www.rainbows.at/
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5. Windelgutschein Salzburg 
  
Vielleicht sind Sie gerade am Überlegen, wie Sie ihr (nächstes) Baby wickeln werden? Dann sollten 
Sie wissen, dass Land Salzburg, die Abfallverbände und Gemeinden Mehrwegwindelsysteme finan-
ziell fördern. 
Die Argumente dafür:  

        Mehrwegwindeln sind natürlich, gesund und umweltfreundlich 

        Sie schonen das Familienbudget (Wegwerfwindeln kosten 30-40 Euro monatlich und nach zwei 
bis drei Jahren 900 bis 1200 Euro) und helfen bei der Abfallvermeidung. Eine Grundausstattung an 
waschbaren Windeln kostet mit dem Salzburg-Gutschein nur etwa 150 Euro und rechnet sich daher 
bereits nach 4 Monaten. 
 
Wollen Sie mehr Informationen darüber und wie Sie zum Gutschein kommen? Schauen Sie rein auf 
www.windelgutschein.at – dort finden Sie die beteiligten Gemeinden und auch die Pinzgauer Geschäf-
te, die die Gutscheine einlösen. 

___________________________________________________________________________________ 
6. Sommerferiencamps für Diabetiker-Kinder – Anmeldefrist läuft 
  
Die ÖDV bietet auch für diesen Sommer wieder Schulungs- und Erholungscamps für Jugendliche (11 
– 18 Jahre) im Juli in Radstadt und Kinder (7 bis 12 Jahre) Ende Juli in St. Gilgen an. Die Anmeldefris-
ten enden schon sehr bald (Februar bzw. März/April) – Mehr Infos erhalten Sie auf der Vereinshome-
page www.diabetes.or.at  oder telefonisch unter 0662/82 77 22. 

___________________________________________________________________________________ 
TERMINE – TERMINE – TERMINE - TERMINE 
 

2 Veranstaltungsreihen von pepp – pro Eltern Pinzgau & Pongau – genaue Veranstaltungsinformatio-
nen finden Sie unter dem link http://www.pepp.at/texte/a_pinzgau.htm  
Telefonische Anmeldung im pepp-Büro 06542/56531-18 oder per mail an:office@pepp.at 
 
"Hurra, wir werden Eltern"  
Seminar mit vier Abenden für werdende Mütter und Väter 
Dienstag, 23.02., 02.03., 09.03., 16.03.2010 
jeweils von 19:30 - 21:30 Uhr in der Seniorenwohnanlage Schüttdorf, Porscheallee 33, Zell am See 
Seminarbegleitung: Frieda Voglreiter 
Kostenbeitrag: Paare € 35,- / Einzelpersonen € 21,- 
 
"Streiten, "Eifern", Teilen lernen" 
Umgang mit Aggressionen und Rivalität unter Gleichaltrigen und Geschwistern. 
Eine wichtige Erfahrung für Kinder, eine schwierige Aufgabe für Eltern. 
Zwei Abende für Eltern von Kindern bis zum Schulalter 
In Saalfelden, Bruck, Piesendorf und Bramberg, Termine zwischen Februar und Mai 
 
Weitere Veranstaltungsankündigungen zu Elternbildungs- und Familienthemen finden Sie auf 
der Weiterbildungsdatenbank Eduard – dazu klicken Sie auf den nachstehenden link: 
http://weiterbildung.salzburg.at/eduard/search/executeSearch.do?application=1&javaScriptEnabled=tr
ue&selectedSubCategories=leb_1&selectedSubCategories=leb_2&selectedRegions=sa_5  

___________________________________________________________________________________ 

Gerne können Ihnen solche Newsletter von Forum Familie Pinzgau auch direkt zugestellt werden.  
Ein kurzes email an forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at genügt und Sie sind immer auf dem Laufenden. 

Mit den besten Wünschen, 
 

Christine Schläffer 

Forum Familie Pinzgau - Elternservice des Landes: 
         Hilfe bei Fragen zur Kinderbetreuung 

         Infos über materielle Förderungen & Beihilfen 

         Wegweiser zu Hilfs- und Beratungsstellen 

         Unterstützung und Begleitung bei neuen Familienprojekten 

 

Tel. 0664/82 84 179    e-mail: forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at  
http://www.salzburg.gv.at/themen/gv/fam_referat/forumfamilie/neuigkeiten-pinzgau.htm 

http://www.windelgutschein.at/
http://www.diabetes.or.at/
http://www.pepp.at/texte/a_pinzgau.htm
http://weiterbildung.salzburg.at/eduard/search/executeSearch.do?application=1&javaScriptEnabled=true&selectedSubCategories=leb_1&selectedSubCategories=leb_2&selectedRegions=sa_5
http://weiterbildung.salzburg.at/eduard/search/executeSearch.do?application=1&javaScriptEnabled=true&selectedSubCategories=leb_1&selectedSubCategories=leb_2&selectedRegions=sa_5
mailto:forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at
mailto:forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/themen/gv/fam_referat/forumfamilie/neuigkeiten-pinzgau.htm

